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über die Handels Bertrage

Die anscheinend in Fühlung mit der konservativen Frak
tion in der Kreuzzeitung gegebene Anregung die Handels
verträge deren Vorlegung bekanntlich unmittelbar bevor
steht zunächst in einer Kommission zu berathen begegnet
in der freihändlerischen Presse entschiedenem Widerspruch
Mit Unrecht Eine kommissarische Vorberathung ist
keineswegs gleichbedeutend mit einer nenneswerthen Ver
zögerung der Schlußentscheidung bei schwierigen und an
Einzelheiten retchen Vorlagen wird vielmehr an Dauer der
Vorberathung häusig so viel erspart als die Kommissions
berathung an Zeit beansprucht In dieser Hinsicht ist es
völlig unerheblich daß die Handelsverträge nur im
Ganzen angenommen oder abgelehnt werden können Ein
zeländerungen aber nicht zulässig sind Denn das End
resultat ist sofern man nicht Prinzipienreiterei nach der
eine oder nach der anderen Richtung treiben sondern
unbefangen nach dem sachlichen Werth urtheilen will das
Gesammlergebniß einer ganzen Reihe von Einzelurtheilen
Aber es ist auch nicht richtig daß die Regierung im
Plenum so gut und wo möglich noch besser die Gründe
ihrer Entschließungen kundgeben könne als in der Kom
mission Und zwar weder im Ganzen noch im Einzelnen
Wer freilich die Begründung mit einigen Phrasen abge
than wähnt wird ein Bedürfniß nach näheren Darleg
ungen nicht empfinden Wer die Sache aber ernster
nimmt wird für seine Entschließung eine eingehende Be
gründung im Ganzen wie im Einzelnen nach der politi
schen wie nach der wirthschaftlichen Seite verlangen
müssen Daß die erforderliche Darstellung der Sache
nach beiden Richtungen ungleich zweckmäßiger in einer
Commission erfolgt als im Plenum wird ernstlich nicht
bestritten werden können Vor Allem aber hat die Re
gierung das dringendste Interesse daran daß ihr Gelegen
heit zu eingehender Erläuterung der Einzelbestimmungm
der Handelsvertragsentwürfe gegeben werde namentlich
auch zu dem Zwecke den Nachweis zu erbringen daß die
Handelsverträge so wesentliche Erleichterungen des Außen
handels sie in Aussicht uehmen wohl eine Abschwächung
der bisherigen Schutzzollpolitik nicht entfernt aber eine
prinzipielle Aenderung derselben bedeuten Die Mehrzahl
der Reichstagsabgeordneten ist nach wie vor schutzzöllne
risch und auch dem Zollschutz der Landwirthschaft genetzt
Die Mehrheit durch Ueberzeugung von der Richtigkeit des
eingeschlagenen Weges zu gewinnen liegt im augenschein
lichen Interesse der Regierung ihr ist daher auch sicher
damit nur gedient daß ihr durch die Commissionsberaih
Mg hierzu ein weiteres Feld geboten wird

Bietet sich ihr dabei zugleich die Möglichkeit ihre
wirthschaftlichen Gründe durch Momente rein politischer
Art zu verstärken und so vielleicht manche Stimme zu
gewinnen welche vom rein wirthschastlichen Standpunkte
ablehnend abzugeben wäre so kann es ihr nur doppelt
erwünscht sein denn die schutzzöllnerischen Elemente und
insbesondere auch die konservativen Parteien sind es auf
deren Unterstützung die Regierung auf den wichtigsten
Gebieten der Reichspolitik namentlich in Heeres und

Marinefragen tu erster Linie angewiesen ist Mit So
zialdemokraten Volkspartei und Deutschfreisinnigen allein
läßt sich keine verständige Reichspoltttk durchführen da
von wird man in der Regierung so gut überzeugt sein
wie außerhalb derselben und sich daher nicht damit be
gnügen die Handelsverträge durch eine bunt zusammen
gewürfelte nur äußerlich cohärente Mehrheit votirt zu
sehen sondern mit allem Ernste danach streben auch für
ihre Zoll und Handelspolitik diejenigen Elemente zu ge
winnen auf die man aus anderen Gebieten der Reichs
politik angewiesen ist

Fürst Bismarck hat versucht mit zwei Mehrheiten
einer politischen und einer wirthschastlichen zu regieren
und damit auch zeitweilig Erfolge erzielt aber der Re
vers der Medaille war sehr bald immer der daß schließ
lich nicht er sondern Herr Dr Windthorst die Situation
beherrschte Diese Erfahrung ladet zur Wiederholung
des Versuches um so weniger ein als das Centrum mit
welchem Fürst Bismarck wirthschastspolitiich arbeitete der
Stellung der Regierung tu allgemeinen politischen Fragen
stets ungleich näher stand als Sozialdemokraten Volks
parteiler und selbst das Gros der Deutschfreisinnigen
unter Herrn Richters Leitung Die Regierung hat daher
ein dringendes Interesse daran zwischen ihr und den Par
teien auf deren Unterstützung sie auf anderen Gebieten
rechnen muß keinen schroffen Gegensatz auf dem Gebiete
der Zoll und Handelspolck eintreten zu lassen Hierauf
wird sich die Aktion der Regierung bet den bevorstehenden
Verhandlungen vor Allem zu richten haben Mit diesen
tactiichen Erwägungen einer weisen und voraussehenden
Regierungspolitik würde es aber so wenig wie mit der
sachlichen Bedeutung des Gegenstandes vereinbar sein
wollte man die Verhandlung über das Knie brechen

Die Revolution in China
Brüssel 6 Dezember Kürzlich hatte der Korrespon

dent der A R C die Ehre von dem Supertor des
Missionsseminars des benachbarten Scheutveld dem Pater
Aertslaer empfangen zu werden den der Genannte um
Ausklärung über die neuesten Unruhen in China gebeten
hatte bei welchen belgische Missionare ermordet sein sol
len Der Pater hofft daß der Ausstand sich auf die
Mongolen beschränken werde Dort seien die Einwohner
durch eine Hungersnoth zum Aeußerften getrieben und
eine gerade dort mächtige geHelme Gesellschaft der Bund
des Weißen Lotus venütze die herrschende Aufregung
zu Wühlereien Der Weiße Lotus ist ein religiös
politischer Verein dessen Mitglieder einer eigenthümlichen
Philosophie anhängen Politisch streben sie den Sturz
der herrschenden Mandschu Dynastie an Sie kasteien sich
durch Enthaltsamkeit von gewissen Speisen andere suchen
die Athmung durch unglaublich langes Anhalten des
Athems zu unterdrücken Am 15 August sagte der
Pater wurde mir gemeldet daß im ganzen Bezirke die
allgemein fast ungläubisch gesürchteten Mitglieder des
Weißen Lotus wühlten und bald auch vernahmen wir

von Ueberschwemmung durch aufrührerische Plakate die
zum Morde der Christen aufforderten Den Christen
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Wer sühnrs
Roman von E Vely

Bester Herr Doktor
Der goldene Knopf von dessen Stock bewegte sich in

der Luft hin und her Ein Wort liegt mir in den
Ohren das ein hochgestellter Angehöriger der juristischen
Fakultät selber gesprochen Jede Verurtheilung etnes Un
schuldigen ja jede Verurtheilung etnes der Schuld nicht
genügend Ueberwiesenen ist ein Angriff gegen die Rechts
sicherheit ein Angriff gegen den Zweck und die Existenz
des Staates

Es hatte zu schneien begonnen der Amtsrichter blies
die feinen Flocken von feinem Pelz und sagte

Die Fälle unschuldiger Verurtheilung sind selten
wichtige wenigstens wie der von Ihnen angeführte Vor
den Schöffengerichten abgehandelte kleinere Vergehen stellen
das größere Kontingent zu den Irrthümern deren Konse
quenzen am Ende nicht schlimm sind

Nicht schlimm brauste Doktor Johannis auf und
stemmte den goldenen Knopf gegen seine Brust Hie
iioäus kiö sslta Gerade die Beurtheilung solcher kleine
ren Sachen ist oft entscheidend für ein ganzes Menschen
leben Eine wenn auch nur kurze Gefangenschaft die
einen jungen unerfahrenen Menschen unverdient oder tu
unverdienter Schärfe trifft kann verbitternd und verhär
tend wirken und den Armen erst in die Verbrech erlauf
bahn hineingestoßen der er sonst fern geblieben wäre

Ja Herr Doktor
Aber der schüttelte den Kops als wollte er Nichts mehr

hören zog seinen Schlapphut stieß Das wollte ich
nur gesagt haben guten Morgen hervor und eilte
mit jugendlichem Ungethüm davon

Der Amtsrichter blickte ihm lächelnd nach In dem
spukt noch zuweilen das Jahr achtundvierzig wo er ein
Volkstribun war und ist im Konflikt mit seiner galanten
Grandezza dem schönen Geschlecht gegenüber solche
Originale hat nur die Provinz ausgebildet wo sie auch
stecken bleiben da schaden sie nicht denn sie haben und
finden nicht das rechte Publikum und das ist gut

Um die Mittagsstunde schritt Ernst Bormann tn s
Dorf hinab er hatte sich all der nothwendigen Pflich
ten erinnert der Sarg mußte bestellt werden er sollte
aus s Standesamt gehen den Tod zu meldrn

Er blickte nicht rechts nicht links auf die wohlbekannten
Häuser aus Furcht es möge ein Gesicht darin auftauchen
etn Zuruf ihm werden Und doch war er faßt betroffen
als er ohne Aufenthalt vor der Bürgermeisterwohnung
anlangte sein Wiederkommen war kein Eretgniß für
die Waldberger oder wurde doch sehr gleichgiltig aufge

nommen
Er that einen tiefen Athemzug und sah an dem Ge

bäude empor das einen frischen rosafarbenen Kalkanstrich
bekommen hatte Da drinnen mußte es eine Erörterung
geben aber zuvor wollte er sich zur Gelassenheit
zwingen Man war ihm hier immer gut gewesen als
Knabe war er nie die Stufen herabgekommen ohne daß

wurde vorgeworfen kleine Kinder ermordet zu haben um
deren Herzen und Augen zu opfern und zu essen Alle
möglichen Schandthaten wurden ihnen zur Last gelegt
und ihr Tod gefordert Die traurigen Folgen haben
wir leider gesehen Der Schlag ist in den Geheimbünden
schon lange vorbereitet gewesen nur große Machtentfal
tung kann ihn abwehren aber ich glaube daß die Regie
rung den Aufstand niederwerfen wird Dieses Zeugniß
des Herrn der jahrelang im Innern von China gelebt
hat ist bemerkenswert h Des Wetteren bemerkte derselbe

Unsere Mission Pa ku zählt zwei belgische Priester und
mehrere Chinesen Vier bis fünf Meilen von da ist wie
der eine christliche Gruppe in Schos Aang Lten Bei
diesen wollte Bischos Rutjes sich niederlassen Die belgi
sche Mission erstreckt sich längs der Großen Mauer
über eine Fläche von 400 Meilen Wenn die Unruhen
sich nicht weiter verbreiten so sind meiner Ansicht nach
die übrigen Missionen etwa 80 außer Gefahr Der
Kaiser hat zudem allenthalben etn Kao Schih Verfügung
erlassen worin jeder mit dem Tode bedroht wird der die
Europäer angreift Leider besitzen die Aufständischen
europäische gute Waffen Und die Regierung hat sie
zum Theile felbst geliefert Mehrere große Waffensen
dungen wurden von der Zollbehörde beschlagnahmt und
nachher öffentlich verkauft Ueber die Häfen Kin
Tscheu und Jug Uen wird seit etwa drei Jahren schon
ein schwungvoller Gewehrschmuggel betrieben Hier fragt
es sich wer sie den chinesischen Händlern sträflicherweise

liefert Wie steht es sonst mit der Mission
fragte ich Ist der Kindermord sehr verbreitet Leider
in erschreckendem Maße erwiderte der Pater Als ich
in Siwan Dse war brachte man mir alle Tage kleine
Kinder mit dem Bemerken wenn ich sie nicht nähme
wären sie verloren Die Geburt einer zweiten Tochter
wird als etn Unglück betrachtet Ist etn Mädchen drei
zehn vierzehn Jahre alt so wird sie verheirathet
d h für etwa 60 70 Franks verkauft Dann schimpfen
die Eltern noch daß der Preis nicht einmal die Kosten
der jahrelangen Ernährung decke Besser haben es die
Knaben Alle Krüppel werden bei der Geburt oder spä
ter getödtet Dte armen Kinder die beseitigt werden sol
len haben manchmal Furchtbares zu erdulden So fand
ich einmal etn Mädchen das an einem Baume angebun
den war um in der furchtbaren Kälte zu erfrieren Wir
erziehen in der Ostmongolei an 700 tn der Westmongo
lei 400 in der Mittelmongolei an 1000 Kinder Bei
deryErziehung helfen uns chinesische Schwestern dte sehr
gut zu den Kindern sind Sie haben nicht dte Bildung
weißer Nonnen aber sie sind herzlich und das ist für
die armen Würmer doch die Hauptsache Die Schwestern
dürsten alle ermordet sein Auf wie hoch beziffern
Sie dte Anzahl der Christen Auf 30,000 tn der
Mongolei Daher tst die gestern gemeldete Ziffer von
von 5000 ermordeten Christen möglich aber jtch hoffe
daß die Ziffer falsch gemeldet worden tst Sehr auf
fallend war dte Aeußerung welche Pater Aertslaer über
das Wesenzder Mission überhaupt äußerte Ich selbst
sagte er btn etn Gegner jeglicher Mission Das Er
reichte erscheint mir im Vergleiche zu den aufgewandten

tn setner geschlossenen Hand an welcher der Korb hing
In dem er die Einkäufe trug einige Zuckerstücke verborgen
gewesen wären und w nn und wo er später an diesen
Laden und seinen Besitzer gedacht hatte er den undesinir
baren Geruch in demselben dies Gemisch von Härtng
Käse Essig metallenen Dingen Schnaps und Mehl wie
der zu spüren gemeint der ihm wie dte übrige Jugend
Waldbergs köstlicher gedäucht als Flieder und Rosenduft
tn den Gärten Und wenn s Weihnacht wurde gab s so
herrliche Dinge tn den Schaufenstern bunte Bälle Trom
peten und als Prachtstück eine Trommel daß man sich
stundenlang mit begehrlichen und staunenden Blicken davor
aushalten konnte Herr Johann Anton Schlüter hatte
eine helle Stimme dte im Widerspruche stand mit seiner
korpulenten Figur auch dte ließ sich nicht vergessen
Als angesehenster Kaufmann des Ortes vereinigte er noch
zwei Würden in feiner Person die des Bürgermeisters
und Standesbeamten Er war stets freundlich und wußte
dte Sympathien der Kinder durch freigebig gespendete
Bonbons zu wecken und hatte für dte Brautpaare
welche er in seinem Komptoir zusammengab eine salbungs

volle Rede sie mußten auf dem Wege dahin durch dte
Ladenthüre an rasselnden Ketten vorbet die zum Anbinden
des Viehes dienten dann stellten Petroleum und Essig
fässer gewissermaßen Scylla und Charybdis des Ehestan
des dar und hübsch tönende Kuhglocken dte süße Melodie
desselben nur daß die Waldberger wenig Verständniß für
diese symbolische Sprache hatten und ihr Bürgermeister
sich allein darüber amüsirte



ungeheuren Geldsummen und Opfern die häufig Men
schenleben sind zu unbedeutend Trotzdem gedenkt der
Superior in unferner Zeit ebenfalls wieder in die chine
sische Misston zu gehen und sieht dem Tode gefaßt ent
gegen Wenn wir dort untergehen so ist es ja nur
unser Schicksal Damit schloß unsere Unterredung

Deutschland
I e Berlin 7 Dezember Der deutschfreisinnige

Diätenantrag im Reichstag erscheint zu einem sehr
ungeeigneten Zeitpunkt Schon die augenblickliche Finanz
lage ist nicht einladend zu einer immerhin ansehnlichen
neuen Ausgabe alle Welt redet mit Recht von der
dringenden Nothwendigkeit der größten Sparsamkeit so
eben ist in der Budgetkommission die man kann nur
sagen Lumperei von 40 000 Mark für einen bedeut
samen wissenschaftlichen Zweck gestrichen worden und in
diesem Augenblick wissen vie Deutschfreisinnigen die sich
zu Hütern der Steuerkraft des Volkes sonst ganz beson
ders berufen fühlen keinen zeitgemäßeren Vorschlag als
für die eigenen Taschen eine Zahlung die ganz gewiß
einen Betrag von 2 Millionen Mark erreichen würde
Man wird Mühe haben dem Volke die Dringlichkeit
dieler Forderung einzureden man wird dabei eine äußerst
kühle Aufnahme finden Ist es so lange ohne Diäten
gegangen so wird es wohl auch noch eine Weile so gehen
selbst die Socialdemokraten haben noch immer Candidaten
gefunden die es auch ohne Bezahlung machen konnten Wir
wissen wohl daß die Frage an sich sehr erörterbar ist
und daß manche beachtenswerthe Gesichtspunkte für die
Diäten sich anführen lassen ein Theil der Nationallibe
ralen freilich meistens diejenigen die jetzt deutschfreisinnig
sind haben auch in früheren Jahren für Diätenanträge
gestimmt Ständen Diäten in unserer Reichsverfassung
so würden sie wahrscheinlich auch keinen Schaden gethan
haben und Niemand würde jetzt daran rütteln So aber
beruht die Tatenlosigkeit auf einem Compromiß über
das Wahlrecht und wenn dasselbe an diesem Punkte an
getastet wird kann man sich nicht wundern wenn auch
an anderen Punkten wieder serüttelt wird Recht kläg
lich ist die Tagelöhner Anschauung welche den
sortgesetzten schlechten Besuch des Reichstages auf den
Mangel an Diäten zurückführt Mag sich aber auch
der Reichstag für den freisinnigen Antrag entscheiden
so erscheint es gegenwärtig eben so aussichtslos wie
früher daß der Bundesrath sich dieser Forderung fügen
wird

Der Abg Oechelhäuser hat die Wiederherstellung
der von der Budgetcommission gestrichenen Forderung zur

wissenschaftlichen Erforschung und Auf
deckung des römischen Grenzwalles beider
zweiten Etatsbera hung im Reichstag beantragt Es sind
Aussichten vorhanden daß dieser Antrag durchdringt

Berlin 6 Dezember Dk gestrige Sitzung des Lan
deseisenbahnraths wurde vom Minister deröffent
lichen Arbeiten Thielen persönlich mit einer sehr liebens
würdigen Ansprache begrüßt außer Vertretern seines Mi
nisteriums wohnte auch der Geh Ober Regierungsrath
Gamp Namens des Handelsministers der Sitzung bei
Die Berathungen waren dem Aktionär zufolge sehr ein
gehend so daß sie heute noch fortgesetzt werden müssen
Die Anträge auf Wiedereinführung von Ausnahmetarifen
sür den Getreideversandt von den deutschen Noldseehäfen
nach Rheinland Westfalen u f w wurden schließlich mit
erheblicher Mehrheit angenommen Gegen die vorgelegten
Entwürfe umgearbeiteter Betriebsreglements sür die Eisen
bahnen Deutschlands Oesterreichs und Ungarns wurden
wesentliche Bedenken nicht geltend gemacht Dagegen wurde
der von der ständigen Tarifkommission vorberathene An
trag auf Aenderung der für Nachnahme zu erhebenden
Provision abgelehnt

In den Hamb Nachr lesen wir Unter dem Titel
Fürst Bismarck im Ruhestande ist kürzlich im

Walther Zimmcrmannschen Verlage Berlin eine Samm
lung von Kundgebungen über den Rücktritt des Fürsten
Bismarck der Berichte über politische Gespräche desselben
sowie der auf seine Eingebungen zurückgeführten oder in

Hinter Gläsern mit Kandiszucker und malerisch herab
hängenden Papierdüten der verschiedensten Farben pflegte
man das volle Gesicht des Bürgermeisters zu finden
und auf diesem Platze wurden Meldungen von Geburt
und Tod und Notirungen der zum Ehestand Geneigten
entgegengenommen also öffentliche Angelegenheiten ver
handelt Gemeindesachen wurden im Komptoir besprochen
Mechanisch ging Ernst Bormann der Stelle zu und als
er in die Höhe sah gewahrte er daß sich ein fremdes
hageres Gesicht zwischen dem Dütenvorhang hervorschob
und eine spitze Stimme dazu fragte Womit kann ich
dienen

Man wollte augenscheinlich einen Käufer in ihm haben
zum Mindesten Jemanden der sich nach Ortssitte im
Vorübergehen einen kleinen Schnaps reichen ließ und
er kam

Ich will zum Herrn Bürgermeister
Wohnt beim Kornhause, klang es nicht gerade freund

lich zurück
Der Schmied schüttelte den Kopf als sei er besser

unterrichtet als der Auskunftgebende
Der Herr Bürgermeister Schlüter, sagt er unsicher

Die gelben und blauen Düten rauschten leise Das
weiß doch jedes Kind daß der vor vier Wochen be
graben ist

Der also auch, murmelte Vorgarn und sah sich in
dem Laden um als müsse er darüber staunen das Alles
so unverändert war Ein Lehrling welcher trotz der
sonntäglichen Mittagsstunden Zucker Wog and es für

seinem Sinne erfolgten Veröffentlichungen ,herausgegeben
von Dr Karl Wtppermann erschienen Das umfangreiche
Werk enthält zum großen Theil Abdrücke von Artikeln der
Hamburger Nachrichten Wir sind dem Herausgeber

des Buches dankbar für die Reproduction so zahlreicher
unserer Publicationen möchten aber bemerken daß wir für
viele derselben das Verdienst der Urheberschaft sür unsere
Redaction in Anspruch nehmen müssen Fürst Bismarck
ist an den betreffenden Arkikeln doch nicht in dem Um
fange betheiligt wie die Herausgeber des Buches an
nehmen

n Ii e Berlin 6 Dezember Sehr zu richtiger Zeit
im Hinblick auf die bevorstehenden handelspolitischen Ver
handlungen erscheint ei von dem Verein für Sozialpoli
tik unter Leitung von ProfessorSchmoller herausgegebenes
umfangreiches Werk über die Handelspolitik Nord
amerikas Italiens Oesterreichs Belgiens
der Niederlande Dänemarks Schwedens und
Norwegens Rußlands und der Schweiz in den
letztem Jahrzehnten sowie die deutsche Handelsstatistik von

1880 1890 Leipzig Verlag von Duncker und Humblot
In der Sitzung des Ausschusses des Vereins für Sozial
politik vom 26 September 1890 wurde auf eine schrift
liche Anregung von Dr v Miaskowski hin beschlossen
wenn es möglich sei in einem Sammelbande die Enwicke
lung der Handes Politik derewichtigeren Kulturstaaten in der
letzten Zeit darzulegen Man ging von der Ansicht aus
daß im Laufe der Jahre 1891 und 1892 keine Volks
wirthschaftliche Fraae größere Bedeutung gewinnen werde
als die der am 1 Februar 1892 meist ablaufenden Han
delsverträge daß ein tieferes Verständniß der großen
hierbei betheiligten Interessen eine bessere Einsicht in die
veränderten Ziele der Handelspolitik am ehesten durch eine
solche möglichst objektive Erzählung der Zustände Maß
regeln und Strömungen in den einzelnen Ländern erreicht
werde Man betonte daß auch sozialpolitisch diese Frage
für sehr viele Staaten gegenwärtig im Vordergrund stehe
sofern der Unterhalt von Tausenden und Millionen von
Arbeiter von den Absatzwegen abhänge welche die gesammte
eigenennd fremde Handelspolitik den betreffenden Produktions
zweigen schaffe erhalte oder verschließe Es ist ein großes
und merkwürdiges Stück moderner Handels und Wirt
schaftsgeschichte das hier in gedrängten vergleichenden
Uebersichten dem Leler vorgeführt wird fagt Schmoller in
der Vorrede ein Bild um so wirksamer je größer die
natürlichen sozialen und wirthschaftlichen Unterschiede der
Staaten untereinander sind und je gleichmäßiger doch
überall der große Umschwung von der überwiegenden Frei
handelsaera etwa von 1845 1875 zu der überwiegen
den Schutzzollepoche etwa 1875 1890 hervortritt Aller
wärts wurden mehr oder weniger die Ideen und Ten
denzen der Handelspolitik andere als in der vorhergehenden
Generation und heute bereitet sich schon wieder ein Um
schwung vor der gegen daß Uebermaß derschutzzöllnerischen
Politik und gegen die vorhandenen oder drohenden Zoll
kriege gerichtet ist Die Handelspolitik der einzelnen Länder
ist durchweg von sachverständiger Seite bearbeitet und es
wird eine Fülle lehrreichsten Materials geboten Die
Bearbeitung der noch ausstehenden Länder Deutschland
Frankreich England Spanien Balkanstaaten ist in Vor
bereitung und es wird das Erscheinen auch dieser Ab
schnitte in baldigste Aussicht gestellt

N Ii v Berlin 7 Dezember In den wissen
schaftlichen Kreisen hat die Ablehnung bezw Zurückstel
lung der für Erforschung und Aufdeckung des rö mi
schen Grenzwalls geforderten geringsügigen Summe
von 40000 Mark seitens der Budgetkommission des
Reichstags einen sehr ungünstigen und peinlichen Eindruck
erregt und man kann über die Kleinigkeit einer solchm
Sparsamkeit gegenüber den vielen Millionen auf andern
Seiten recht bittere Urtheile hören Das beabsichtigte
Unternehmen gehört zu den interessantesten wissenschaft
lichen Problemen und würde ohne Zweifel eine außer
ordentlich bedeutende Bereicherung unserer Kenntnisse über
deutsche und römische Geschichte in den ersten Jahrhun
derten unserer Zeitrechnung bieten der Plan ist auf die
Anregung von Mommsen zurückzusühr n der sich sür die
Ablehnung bei seinen deutichfreisinnigen Freunden bedan

keeignet über den Fremdeu zu lachen und ein Kommis
welcher in der Thüre bei den leise klirrenden Ketten stand
kniff verstohlen den Arm eines eintretenden blonden
Dienstmädchens

Wir haben ja einen feinen neuen, fiel ein Hirt ein
der einen schwarzen Kittel trug und seines Bittein halber
kam einen den sie verschrieben haben und der vorgestern
eingeholt ist Hauptmann ist er gewesen so nannten sie
ihn nämlich ob der aber weiß was dem gemeinen Manne
zukommt daß müssen sie erst ausstudiren

Der Schmied schritt stolpernd die Stufen wieder hinab
wie fremd kam s ihm in der Heimath vor Zwei

Knaben balgten sich und als er an ihnen vorbei war
ließen sie von einander ab und warfen nach ihm mit den
Schneebällen Einer flog hart an seiner Wange vorbei
als er auf dem großen Platz nach dem Standesamtsschlld
suchte Daß er sich weder mit einer Drohung noch einem
Schimpfwort umwandte ärgerte die Knaben eher als daß
sie seine Versunkenheit oder seine Geduld schätzten und ein
Wurf ereilte ihn noch in der Hausthüre Ein seiner
Mann hatte der Hirte gemeint das fiel Bormann ein
als ihm ein Herein entgegenklang Bei der Thür blieb
er stehen und sagte bescheiden seinen Gruß Aus halb
liegender Stellung erhob sich ein schlanker blonder Herr
der einen türkischen Schlasrock trug einen rothen Fez auf
dem Kopfe hatte und den Dampf einer Cigarette von
sich blies

Welches sind Ihre Wünsche fragte derselbe höflich
Wenn Sie übrigens in Ortsangelegenheiten kommen so

ken kann In weiten Kreisen des gelehrter und gebilde
ten Publikums ist man der Ansicht das vorgeschlagene
Werk sei viel interessanter und werthvoller und biete für
Deutsche unendlich mehr Belehrung als z B die zoolo
gische Station tn Neapel Hoffentlich gelingt es noch
den Beschluß im Plenum rückgängig zu machen

I v Berlin 7 Dezember Die Handelsverträge
des deutschen Reichs mit Oesterreich Ungarn Italien und Bel
gien sowie das Viehseuchen Uebereinkommen mit Oesterreich
Ungarn sind in einem starken Bande zusammengefaßt heute
ausgegeben worden Sämmtliche Verträge tragen das Datum
des 6 Dezember und zwar ist der erste in Wien der zweite
in Rom der dritte in Berlin abgeschlossen worden Warum
d r Vertrag mit der Schweiz nicht gleichzeitig mit vorgelegt
ist wird nicht gesagt Den Verträgen sind sehr umfassende
Konventionaltarife hergegeben Alle enthalten die Meist
begünstiguugsklausel In der begleitenden Denkschrift wird
zunächst die Nothwendigkeit der Rückkehr zur Tarifvertrags
politik dargelegt und dann ausgeführt Die vereinbarten Ver
träge bilden nach ihrer Entstehungsgeschichte und nach dem bei
den Verhandlungen verfolgten Ziele ein zusammengehöriges
Ganze und müssen auch bei Abwägung der in ihnen deutscher
seits gemachten Zugeständnisse und der dafür eingetauschten
Vortheile einheitlich betrachtet werden Bei Abschluß verleiben
ist unter Fcsthaltung an einem dem praktischen Bedürfniß Rech
nung tragenden Schutze der nationalen Arbeit die in ihrer
Rückwirkung auf unlere gesammte Volkswlrthschaft wie oben
dargethan nicht zu unterschätzende Nothwendigkeit der deutschen
Industrie Absatzwege nach dem Auslande offen zu halten thun
lichst berücksichtigt worden Die Zugeständnisse welche deut
scherseits in den Verträgen haben gemacht werden müssen sind
in ihrer Gesammtheit nicht unerheblich Die Verbündeten Re
gierungen sind sich der wirthschastlichen und finanziellen Trag
weite der gemachten Zugeständnisse in vollem Umfange bewußt
Sie sind bei den Verhandlungen mit Erfolg darauf bedacht
gewesen die erforderlichen Tarifzugeständnisse auf das thunlichst
geringe Maß zu beschränken Dies gilt insbesondere auch be
züglich der landwirthschaftlichen Zölle hinsichtlich deren
es der äußersten Festigkeit bedürfte um den weitgehenden An
forderungen der an ihrer Ermäßigung intercssirten verhandeln
den Staaten Widerstand zu leisten Wenn die Verbündeten
Regierungen sich zu einer theilweisen Ermäßigung derselben
entschlossen haben so ist dies in der Erwäzung geschehen daß
einerseits ohne ein Entgegenkommen auf dem Gebiet der deut
schen Agrarzölle die Einigung mit Oesterreich Ungarn und da
mit auch die in Aussicht genommene weitere handelspolitische
Aktion von vornherein aussichtslos gewesen wäre und daß
andererseits die bewilligten Reduktionen daZienige Maß nicht
überschreiten dessen Einhaltung zur Sicherung des sür das
Gedeihen der deutschen Landwirthschast erforderlichen Schutzes
selbst gegenüber den berechtigten Ansprüchen der Konsumenten

auf thunlichste Verbilligung der nothwendigen Lebensmittel
nach Lage der Verhältnisse unumgänglich erschien Neben den
landwirthschaftlichen Zöllen haben auch die deutschen Jn
dustriezölle mehrfache Ermäßigungen ersahrcn müssen
Gegen vie deutschen Zugeständnisse haben sich zunächst die mit
contrahirenden Staaten zu Gegenbewilligungen verstanden
welche nach der Ueberzeugung der Verbündeten Regierungen
der deutschen Volkswirthschast ein volles Aequivalent gewähren
Diese Gegenbewilligungen enthalten zahlreiche und für die
deutsche Ausfuhr werthvolle Ermäßigungen der allenthalben
sehr hohen autonomen Zolltarife dieser Länder daneben die
Bindung zahlreicher Zollbefreiungen beziehungsweise die Bin
dung sehr niedriger oder doch den Mitbewerb des Auslandes
nicht unbedingt ausschließender Zölle und damit den Verzicht
auf etwaige künstige Zollerhöhungeu Es steht zu erwarten
daß die gemachten Conzessionen auch noch anderen Staaten
gegenüber geeignete Verwerthung finden und zur Erlangung
weiterer Vortheile in dem Verkehr mit diesen Staaten bei
tragen erden Die erforderlichen Maßnahmen zur Erreichung
dieses Zweckes sind soweit die Verhältnisse dies gestattet haben
bereits angebahnt Im Weiteren wird noch ausgeführt daß
Ungleichheiten in den Wirkungen der Verträge auf die einzelnen
Produktionszweige sich schlechterdings nicht vermeiden ließen
daß aber namentlich die Landwirtschaft durch eine infolge der
Verträge eintretende höhere Prosperität der Industrie auch
gewinnen werde Die Bedeutung der einzelnen Tarispositionen
ist in vergleichenden Uebersichten dargestellt Auf den ersten

muß ich bemerken daß Sonntags keine Bureaustunden
sind auch ist dies mein Privatzimmer und Sie
finden sonst an Werktagen drüben meinen Schreiber

Ja Herr Hauptmann, entgegnete der Schmied die
dunklen Augen voll aufschlagend es ist nur daß der
Tod sich nicht an Sonntage uad auch an keine Bureau
stunden kehrt Und meine Mutter ist in dieser Nacht ge
storben

Ah machte der Blonde theilnehmend stand auf
faßte nach einem Bleistift und beugte sich über ein Blat
Papier

Vor und Zu und Mädchenname Alter Stand
Krankheit wir können das gleich dier machen da Sie
einmal da sind

Fortsetzung sUgt

Wissenschaft Kunst und Literatur
Braunschweig 4 Dezember Sermann Howaldt f

Ungewöhnliche Theilnahme hat hier in allen Kreisen der gestern
in Folge eines Sturzes erfolgte Tod des Erzgießers Hermann
Howaldt hervorgerufen H ist der Sohn des am 19 Januar
1883 hierlelbst gestorbenen Professors Georg Howaldt des
Meisters auf dem Gebiete des Erzgusses und der Melalltrieb
kunst aus dessen weit über die Grenzen Deutschlands berühm
ter Kunstwerkstätte unter Anderem Rletschels Lefsingstatue und
die Quadriga des hiesigen Residenzschlosses in vollendet schöner
Ausführung hervorgegangen ist Hermann Howaldt war der
würdige Nachfolger seines Vaters Aus der Zeit wo er die
Kunstwerkstätte selbstständig übernah stammen u A das hie
sige SiegeSdenkmal das Kriegerdenkmal in Weimar die Stand
bildn von Bauß Joh Sebastian Bach die Atlasgruppe de

S



Nick ist es natürlich unmöglich sich ein irgendwie genügendes
Urtheil über dieselben zu bilden Die Zugeständnisse an Teutsch

land liegen seitens Oesterreichs vorwiegend auf dem Gebiete
der Eisenindustrie seitens Italiens daneben auch auf demjenigen
der Textil und der Papierindustrie Was die vielberedeten
agrarischen Zugeständnisse Deutschlands angeht so beträgt der
Zoll auf Weizen und Roggen 3,50 M, statt der bisherigen 5
M derjenige auf Wein und Most in Fässern 20 M statt
bisher 24 M Im letzteren Punkte kommt aber hinzu daß
rother Wein und Most zu rothem Wein zum Vorschneiden

unter Controle ebenso Wein zur Cognacbereituvg nur 10 M
siatt der bisherigen 24 M frische Weinbeeren in Fässern oder
Kesselwagen eingestampft nur 4 M statt der bisherigen 10 M
zahlen und Tafeltrauben in Postpacketen zu 5 Kilo frei ein
gehen sollen Die Vergünniguugen erstrecken sich gleichmäßig
auf Italien und Oesterreich und selbstverständlich auch auf die
sonstigen in Deutschland meistbegünstigten Staaten

Hannover 6 Dezember Als vorbildlich für die
Schätzung der Schule und die Beurtheilung des
Lehr er standes dürfen Anschauungen bezeichnet werden
wie sie von dem neuerwählten Bürgermeister Hannovers
anläßlich der Begrüßungsansprache des Vertreters der
städtischen Lehrerschaft zum Ausdruck gebracht wurden
Bürgermeister Tramm betonte nach dem durch die
pädagogische Presse dteRunde machenden Beichte wie sehr
jedes Gemeinwesen einer blühenden Volksschule bedürfe
und alles zu thun habe was zur Hebung der Volks
schulerziehung beitrage Den Volksschullehrerstano be
zeichnet seine Rede als einen solchen der sich aus schwie
riger Lage unter schwierigen Verhältnissen emporgearbei
tet habe dem aber leider selbst aus den Kreisen der Ge
bildeten noch immer nicht die ihm gebührende Werth
schätzung entgegengebracht würde Oberbürgermeister
Tramm hat schon früher und zwar als Landtagsabge
ordneter ein lebhaftes Verständniß sür die Ausgaben der
Schule bekundet namentlich in Abweisung der von Schor
lemer Alst gelegentlich der Berathung des ReliZtengchtzss
geführten Centrumsangriff auf die moderne Schule und
teren Vertreter Es ist bezeichnend daß während von
dem ersten Leiter eines großstädtischen Gemeinwesens die
sortgesetzte Hebung und Pflege der Elementarschule als
nützlich und nothwendig erachtet wird gleichzeitig von
einem gräflichen Mitgliede der Generalsynode ausge
sprochen werden kann daß die niedere Schule an einer
Ueberschraubung der Wissensziele leide und daß die heutige
Schulbildung dem Manne auf dem Lande eher zum
Schaden als zum Nutzen gereiche

Pose 7 Dezember Aus Petersburg wird vom heu
tigen Tage gemeldet Der Rußkaja Shisnz wurde infolge
angeblich unrichtiger Nachrichten über den Nothstand auf
Verfügung des Ministers des Innern die Jnferatenauf
nahme entzogen Aus Warschau wird vom heutigen
Tage gemeldet Zwecks Förderung der Ausfuhr von
Rindfleisch sollen auf Anordnung des Finanzministers
auf allen Grenzstationen Schlachthäuser errichtet werden

Kassel 7 Dezember Oberforstmeister Frhr v Dinck
lage ist im Alter von neunzig Jahren gestorben Die
Beendigung findet in Linden in Hannover statt

Wittev 7 Dezember Bei Feststellung der Kandidaten
für den Landtags Wahlkreis Dortmund Bochum be
kam Westermann Hörde 168 Schulze Vellinghau eu Stok
kum 174 Stimmen Letzterer wurde zum Kandidaten pro
llamirt Die Anhänger von Westermaun haben sich da
mit zufrieden gegeben Beide Kandidaten gehören der
iiationalliberalen Partei an Westermann vertritt mehr
die Interessen der Landwirchschast der andere die der In
dustrie

Elberseld 5 Dezember Mehrfach ist auf den Wider
spruch aufmerlsam gemacht worden zwischen den die
strengste Geheimhaltung der Steuererklärungen vor
schreibenden 52 und 69 des neuen Einkommensteuer
gesetzes und den die Offenlegung der Wähler und Steuer
listen anordnenden Paragraphen der Stäöteordnung Auch
unsere Handelskammer hat Veranlassung genommen
sich mit dieser Sache zu beschäftigen und richtet an die
beteiligten Ministerien eine Eingabe in welcher bean
tragt wird dem preußischen Landtage sofort nach feinem
Zusammentreten im Januar ein Gesetz vorzulegen durch
das jener Widerspruch beseitigt und die Geheimhaltung
der Steuererklärungen unbedingt sicher g stellt wird In
der Eingabe wird auch darauf hingewiesen daß auch durch

Hauptgebäudes des neuen Bahnhofs zu Frankfurt a M u A
m Vollendet wurde von ihm vor wenigen Wochen der Guß
des für Leipzig bestimmten Standbildes Mendelslohn Barthol
dy s verunglückt ist der unermüdlich thätige Künstler bei der
Au5 ührun einer Nike Figur welche den Giebel des neuen
Kunstgewerbe Museums in Dresden krönen soll

Die Münchener Hoftheater Jntendanz hat den
Hervorruf wieder gestattet und begründet dies in fol
gender Bekanntmachung Als die Intendanz die Anordnung
traf daß dem Hervonm rächt mehr Folge Leistet werden
dürfe wnr selbstverständlich die Wirkung dieser Maßregel auf
das Publikum um so weniger mit Sicherheit im Vo aus zu
ermessen als jede Neuerung erst erprobt werden muß Es sind
nun seither aus zahlreichen ver chiedenen Kreisen des theater
bejuchenden Publikums immer mehr Stimmen lai t vrw rden
welche die Intendanz zur Aufhebung der fraglichen Maßregel
zu bestimmen suchten Dem entseuchend hat die Intendanz
b schkss n mit dem Beginne der Mozartfeier also vom 5
Dezember an dem Künstlerpersonal zu gestatien dem Her
wrruf wieder Fnl e zu leisten

Jlluftrirte Zeitschrift für Confeetwn ist der Titel
eines im Vertage von Jmberg u Lefion Bertin ericheinenden
Zach und Exp rt Journals dessen ganze Ausstattung dem
neuen Unternehmen ein günstiges Prognostikon zu stellen be
rechtigt Der Inhalt des JouruZls bietet an Modebildern
Passementerie Stickereien c viel Neues für die kommende
Frühjahrssaison und ist der redaktionelle Inhalt des 20 Seiten
umfassenden Heftes ein vielseitiger und reichhaltiger Der Kopf
der Fachzeitschrift ist von Künstlerhand entworfen und in Auto
twie ausgeführt jener neuen Reprodukttons Manier die dem
Bilde durch weichste Abtönung der Nuancen anmuthigeS Lebe
A d Natürlichkeit verleiht

die Auslegung der Heberollen für die Kirchensteuer sowie
der UrWählerlisten für die Abgeordnetenwahlen jene Absicht
des neuen Einkommensteuergesetzes vereitelt wird

Bremen 7 Dez früh Die Gebäude der Aktien Ge
sellschaft Bremer Oelfabrik sind in der letzten Nacht
total niedergebrannt die Gebäude der Aktien Gesellschaft
Weser der Petroleum Raffinerie von August Korff

und der Freihasenspeicher sind stark bedroht Der Brand
war heute früh noch nicht bewältigt

Bremen 7 Dezember Vorm Der Brand der Bre
mer Oelfabrik dauert fort Das fünfstöckige Fabrikge
bäude ist sammt dem Komptoir total vernichtet Die
umstehenden Gebäude wurden durch die Anstrengungen
der Feuerwehr gerettet Das Feuer brach um 11 Uhr
Abends aus Die tn der Fabrik befindlichen Arbeiter ret
teten nur mit Mühe das Leben Die Ursache des Feuers
wird in einem erhitzten Elevator vermuthet

Oesterreich Ungarn
Wie 6 Dezember In allerletzter Stunde hat sich

unsere Regierung dennoch entschlossen jeder Verzögerung
aus dem Wege zu gehen und die Handelsverträge
zum ursprünglich anberaumten Termine d t morgen den
7 d M den parlamentarischen Vertretungskörpern dies
und jenseits der Leitha zugehen zu lassen Diese prompte
Fristeinhaltung danken wir nur der deutschen Regierung
deren Wunsch dahin lautete daß schon morgen die Vor
lagen in den Händen der Reichsboten sich befinden mögen
Es muß nun noch heute und morgen tn drängendster
Eile der letzte Feilenstrich an dem einen und dem anderen
vorgenommen werden um den Termin welchen man schon
um 5 Tzgs verlängert glaubte einhalten zu können Die
Arbeitsstunden sind derart knapp bemessen daß die Parla
mente hüben und trüben für morgen Montag Abend zu
einer besonderen Sitzung einberufen sind um die Handels
verträge Deutschlands Italiens der Schweiz und Bel
giens entgegenzunehmen Die österreich ungarischen In
dustriellen und auch unsere Oekonomen sehen der Publi
kation dieses sorgsam gehüteten Geheimnisses mit einer sast
empfindlichen Spannung entgegen Und dieser überreizte
Nervenzustand unserer produktiven und produzirenden
Kceise mag die Veranlassung gewesen sein daß das Amt
aus dem Ballplotze auf indirektem Wege zwar der öster
reichischen Industrie die Zuversicht bieten läßt daß die
Handelsverträge keinen wirthschaftlichtn Umsturz bewirken
werden, richtig interpretirt die neuen Zolltarife werden
keine Momente der Ueberraschung enthalten und bieten
Der Werth dieser Vertragsschlüsse liegt in der Stabilisi
rung der Verhältnisse und dieser vorläufig für 12 Jahre
unveränderliche Faktor im Kalkül der industriellen und
landwirtschaftlichen Produzenten wird sich als Wohlthat
erweisen

Balkanstaaten
Serbien Belgrad 5 Dezember Viele bosni

sche Mohammedaner welche nach Konstantinopel
und Kleinasien ausgewandert sind teginnen bereits wieder
nach ihrer Heimath zurückzugehen weil dieselben sich in
ihren Erwartungen und Hoffnungen getäuscht sehen Die
türkische Regierung will oder kann außer dem angewiese
nen Boden keine von allen den Vergünstigungen welche
sie den Auswanderern in Aussicht gestellt hatte jetzt ge
währen auch ist der den Emigranten unentgeltlich ange
wiesene Boden schlecht und zum Feldanbau ungeeignet
Zwischen dem Metropoliten Michael und der Regierung
ist durch Vermittlung des Regenten Ristitsch wie des
Ministerpräsidenten Paschitsch eine Aussöhnung zu Stande
gekommen welche von der Bevölkerung mit allgemeiner
Genugthuung begrüßt wird

Bulgarien Sofia 5 Dezember Die allgemeine
wirthfchuftliche Krise welche Europa durchzieht
hat auch unser Land nicht verschont Auch bei uns sind
die Geldverhältmss nicht die rosigsten und manche dring
liche Arbeit muß ruhen weil es an Geld fehlt Wie
man hört werden sämmtliche ausländischen bei den Bah
nen beschäftigter Arbeiter entlassen desgleichen soll die
Katastralausnahme von Sofia vorläufig eingestellt werden
So wurden auch die ersten Schritte für den Straßenbau
in Burgas ein Unternehmen das von größter Wich
tigkeit für den Handel Bulgariens ist mit einer
Energie gethan welche erwarten ließ daß die Durchfüh
rung dieses Projektes auch keine Sekunde verzögert
werden solle Ein österreichischer Ingenieur wurde mit
dem Jahresgehalte von 24,000 Franks und einer stipulir
ten Absertigungssumme von 50,000 Franks als Bauleiter
engagirt welcher sich verpflichtete binnen 5 Jahren die
Arbeiten zu vollenden Der Bauleiter ist nunmehr zur
Stelle aber die Arbeiten können nicht beginnen da es
auch hierfür an Geld fehlt

Rußland
Petersburg 6 Dezember Eins der größten Hinder

nisfe für die Verpflegung der Noth leiden den bilden
die mangelhaften Transportverhältnisse Die Waggons
können auf den Bestimmungsstationen nicht geleert werden
weil die Landschaften die das Getreide in Waggonfchüt
tungen anführen ließen nicht rechtzeitig sür die nöthige
Anzahl von Säcken Sorge trugen um d s Getreide in
der festgesetzten Frist tn Empfang zu nehmen Dadurch
wurden nicht allein viele Waggons dem Verkehr entzogen
sondern auch Stationen außerordentlich beengt Auf der
Wladikawkaser Bahn liegen z Z 13 Millionen Pud Ge
treidefrachter jeden Tag kommen noch 400 500 Waggons
hinzu während nur ca 200 weiter expedtrt werden können
so daß die Getreidemassen sich auf dieser Bahn immer
mehr ansammeln Aus Orenburg wird mitgetheilt daß
von dem dortigen Verpflegungskomitee 3000 Waggons
Roggen tn den südlichen Gouvernements gekaust sind daß
aber die Zustellung dieses Getreides durch die südlichen

Bahnlinien äußerst langsam vor sich geht 3 Waggons
täglich Ja einigen Kreisen dieses Gouvernements kostet
das Roggenmeh bereits 2 Rubel 50 Kopeken pro Pud
In der Stadt Orenburg selbst wächst die Zahl der Armen
mit jedem Tage Das Jeletzer Landjchaftsamt und die
Duma von Jeletz hatten um der önuchm Bevölkerung
die Durchfätterung ihres Viehs zu ermöglichen große
Parthieen gepreßten Heus in Rayon der Wladikawkaser
Eisenbahn gekaust Dieses Heu ist schon längst der Station

Mtneraluyja Wody zugeführt worden aber die Ver
waltung derselben hat es bisher nicht uur nicht zur Weiter
beförderung sondern nicht einmal zur Aufbewahrung
angenommen da alle Lokalitäten der Station mit anderen
Frachten überhäuft wären So verfault nunmehr das
Heu rettungslos tn der Nähe der Station Angesichts
dieser Uebelstände wodurch die den norhletdenden Gegenden
gespendete Hilfe vielsach tllujorisch wird hat das Eisen
bahndepartement des Wegekommnmkationsministertums den

Staats wie den Prtvatbahnen eine Reihe s ster Regeln
zur Beachtung vorgeschlagen nach welchen die Eisenbahnen
eventuell aus Kosten der Landschaften die Ausladung über
nehmen sollen

Parlamentarische Nachrichten
Nach Z 116 1 der Wehrordnung ist jeder Re

servist zur Theilnahme an zwei Uebungen vnpslichtet
welche die Dauer von 8 Wochen nicht überschreiten sollen
und nach Z 116 2 kann jeder Landwehrmann des
ersten Aufgebotes während der Zugehörigkeit zu demselben
zweimal zu Uebungen von 8 bis 14tägiger Dauer ein
gezogen werden In dem Jahre 1892 93 sollen nach
Etatsentwurf einberufen werden 6850 Unteroffiziere und
700V Gemeine auf 56 Tage 12 915 Gemeine auf 49
Tage 300 Offiziere und 1580 Gemeine auf 42 Tage
70 Unteroffiziere und 1590 Gemeine auf 28 Tage 200
Unteroffiziere und 1315 Gemeine auf 20 Tage 442
Unteroffiziere und 3360 Gemeine auf 16 Tage diese ge
sammten Klassen gehören der Reserve an welche aesetzlich
bis zu 8 Wochen eingezogen werden kann Ja Wirklich
keit schwankt nach der Vorlage dagegen die Dauer zwischen
8 Wochen und 16 Taqen und zwar je nach den Zwecken
der Verwendung im Mobilmachungsfalle Die Reservisten
mit längerer Uebungszeit sind solche welche wegen eigner
Interessen bisher von den Uebungen zurückgestellt wurden
die von den gleichen Jahrgäng n bereits abgeleistet sind
Der Schwerpunkt der Uebungen beruht in den 14,502
Unterssfizieren und 126 875 Gsmeinen welche auf 14
Tage einberufen werden sollen und oer Landwehr ersten
Aufgebotes angehören Die Forderung umfassender Ueb
ungen wird damit begründet daß die Land ehr ersten
Aufgebotes ein integnrender Theil der Feldarmee tn
Deutschland und mutstis muwoäis in der iranzöfischen
und russischen Armee geworden ist In der letzteren
waren bis vor 3 Jahren Uebungen der Mannschaften des
Beurlaubtenstandes nicht üblich Frankreich hat dieselben
aber von Jahr zu Jahr mit steigender Strenge durchge
führt tn diesem Jahre 1891 waren 110,009 Mann
zu 14 Tagen aus der Territorialarmee zu reZimsuts
wixtss einberufen tm Jahre 1892 wird die Z ffec zu
gleichem Zwecke noch höher ausfallen Außerdem hatte
Frankreich 1891 im gleichen Verhältniß die Reserven ein
berufen Das zu stellende Maß von Anforderungen
hat sich bei den diesjährigen Uebungen der 4 Reserve
division ergeben

Handel und Verkehr
Berlin 6 Dezember Der königl preußische Finanz

Minister hat neuerdings dahin entschieden daß die Beglaubig
ungen der Unterschriften unter den Postabholungs Erklä
rungen in Preußen einen Stempel von 1 Mk 60 Pf unter
liegen Mit Rücksicht hierauf dürfen die kaiferl Post nstalten
fortan nur solche Abholungserklärungen annehmen auf welchen
zur Beglaubigung der Unterschrift der vorgeschriebene Stempel
beigebracht ist Von einer Nachversteuerung der bereits aus
gestellten Abholungserklärungen ist abgesehen worden

Für die Redaktion verantwortlich Dr E Jerusalem
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Die ist die denkbar einfachste Petroleum Lampe Ohne Vorrichtung zum
Verschieben des Dochtes kann daher niemals
schief brennen und braucht nur ca alle 14
Tage ab eschnuppt zu werden Die Flamme ist
von intensivster Weiße und Leuchtkraft
Die Ausnutzung des Petroleums ist eine voll
kommene Nach dem Auslöschen ist niemals der
geringste Petroleumdunst bemerkbar auch kann
solche ohne die gerignste Gefahr brennend

fallen
Niederlage in Halle a S bet
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emp den geehrten Herrschaften seine vorzüglich eingemachten
ohne jede chemische Beimischung des
halb der Gesundheit zuträglich zum billig
ste Einkauf

Sprit

Früchte

z s
Bringe meine seit ziemlich SV Jahren berühmten

Baumkuchen in empfehlende Erinnerung doch sind solche
nach Wunsch auch auf Salzwe dler Art zu bekommen
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Borräthig die jetzt so
beliebten

Ukier Paletot
für jed Alter sehr aeschmackvvl

für 5 6 7 8 11

miä Bister kaletvtti
schon von 9 Mark an

vill/elllv Loses n Msteci
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LerodarÄ Löllix 11 8 eiMK r8tr M ür ß

kruno von 8eküti
ÄsmI LWeWt Dr Lsrrs UAsvds

Gr Utrichflraße 24

Buch d Kunsthandlung
Gr Ulrich strafte 48

ällMäMMei kiläHrNcker kalenäer

Gkl ahmte und ungemhmtr Bilder
kkotoKWliien

Da wir stets ein Lager zugeschnittener Leisten be
sitzen kann die Einrahmung im Nothfall von einem
Tage zum andern besorgt werden

Bücher werden bereitwilligst zur Ansicht versandt
Weihnachtskataloge gratis

A GZSMOM M Kedi Mch
Gr Ulrichstraße 48

Das Geschäft ist nächsten Sonntag nach der Kirche geöffnet

ll

Ämtliche und unentgeltliche Auskunft ertheilt jeden Morgen
8 10 Uhr

Der Kontrollbeamte Gr Berlin 5
vrmw Voepvl s VSerdallv
Barfüßerstraße s Jnh ii lin Gr Mrichstr S8

früher Marktschloß

sliemlailsschmk ÜM b Iii W i Lw
vom bürgert Brauhaus Z

Mittwoch und folgende Tage
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kuswv UKIig
Uhrmacher

Halle a/S untere Leipz Str
Größtes

Lager der Prov Sachse
goldener und silberner

HkMl ,Zliim htt
Stand u Wanduhren

sowie

Iikg ll k tt jckr All

empfuhl Laubsäqegestelle ab
geschliffene Hölzer Ahorn
Nutzbaum und Mahagoni
Laubsägebogen superfeine
Tanbsägeblätter gr Auswahl
Vorlagen einfache n Kunst
blätter

Reelle Garantie
leiste im lür jede Uhr

s Jahrs
Ztepzz iAt nü SA

prnmpt schnell und billigst
unter 1 jähriger Garantie

AUM WlK Uhrmacher

Für
l stkrns mggies
empfehle fertige Gläser prächtige
neue Sachen und große Auswahl
Abziehbilder auf Gläser zu
ziehen N

Mauergasse S

Na tsrt hst W s h nk
Rr t d Uausfrau

Eoevea erschienen

PraMschtS

Kausßattungsöuch
für die

sparsame Hausfrau
von

Charlotte

Kuchena
128 Seiten

Elegant in
Leinwand
gebunden

Preis nur

i so
AniZduiM Ilnlillsi sl S Vsrliizziisklt

vormals R Schultz u o

W neu und Dampfbäder
jede Art auch ohne Berathung
von 7 Uhr morgens bis 7 Uhr
cncnds Billigste Berechnung
Abonnements gewähre bedeutende
Vergünstigungen Aus Wunsch

Bedienung

Hochstraße 4
Im Süden der Stadt gelegen

Endstation der elektrischen
Stadtbahn Steinweg

Direct on

Durchweg neuer Spielplan
Die Picardy Truppe Parterre
Akrobaten in BaLtoilette Mr
Leo Bauchredner mit automatischen
F gurkn Die Geschw Percy
und Ella die kleinen Bravour
Equ libristen auf dem Drahtseil
Die vier Jack s Clowns auf
Leitern Mr Philipp Harvey
F si Equt ibrist Fräul Rosa
Müller Felseck Lieder u Concert
sängerin Herr Heinrich Kaln

berg Gesangs Humorist
Kassenöffnung 7 Uhr Beginz
der Borst 8 Ubr Ende 11 1

Cölner Sperulatms
sowie Kaffee n Theegebäcke
täglich frisch

IS MÄrksin
Albrechtstratze 32

LKiZL Ml sN VQNQ sdr Ztoll erL Xälii
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im In und Auslands einZssdürAsrt
8t i wörLk d LkvLolKllLn init üdörsi in clsn clurek

Verkaufssviiilllsr tcvnnilieken Evsekäftsn liäuMek

Vouvorckia
Vdsatsr

Muei 8pichlN
Gebrüder Schwarz

GcsangsdueMten

Brothers Webb und
Bontl Musikal Clowns

Herr Fichi Naun
dorf Schtangenkönig
Mr Rovello unv Miß

Edme Gymnastiker an
den römischen Ringen
Miß Claer un Clar
großartiges Lustpotpourie

Sisters Beresford
Groteskduettistinnen

SaMUetsA40Ps
in den bekannten Vorver

kaufsstellen

In bevölkertster Lage eines
beliebten Vorortes von Dres
den ist ein schönes Eckarundstück
mit darin befindlichem flottgehen
den Colonialwaarengeschäft bei
12 15 000 Mark Anzahlung zu
verkaufe durch N
K in Dresden Schöffer
oasfe 15

KlmiWliiiiell
mit Fußbank

U d Mi
WiiMWekiüM

kI Ii iUke
MM

empfiehlt

l tt
Steinstraße ZN

Guthäusliches Mädchem eltern
los 24 Jahre alt z Z in Diensten
u im Besitze v 2000 Mk wünsch
sich passend zu verheirathe
Offert nimmt Herr ZikvZ r s
Angnstastraße 4,1 entgegen

Druck von R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle scheu Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet Morgens von 7 12 Uhr Nachmittags von 2 uvr Hierzu 1 BeLiage
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